
 

 

 

Kurzmitteilungen des Gemeinderates 
Sitzung vom 9. Mai 2022 

Grundkenntnistest und Kantonaler Deutschtest für Bewerbende im ordentlichen Ein-
bürgerungsverfahren 

Ab dem 1. September 2022 beauftragt der Gemeinderat Birmensdorf die Schule für ange-
wandte Linguistik (SAL) aus Zürich mit der Durchführung des Kantonalen Deutschtests und 
des digitalen Grundkenntnistests im ordentlichen Einbürgerungsverfahren. 

Urnengang vom 27. März 2022 

Gegen die Ergebnisse der Erneuerungswahlen vom 27. März 2022 der Politischen Ge-
meinde Birmensdorf, der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Birmensdorf-Aesch, der 
römisch-katholischen Kirchgemeinde Aesch, Birmensdorf und Uitikon sowie der Sekundar-
schulgemeinde Birmensdorf-Aesch sind keine Rechtsmittel ergriffen worden, und der Ge-
meinderat hat die Ergebnisse erwahrt. 

SBB-Tageskarten Gemeinde 

Das Last-minute-Angebot wird per 1. Juni 2022 ausgeweitet. Die neuen Bezugszeiten sind 
auf unserer Website www.birmensdorf.ch aufgeschaltet. 

Riss- und Rampensanierungen 

Sanierungsbedürftige Belagsrisse und Rampen werden auf dem kommunalen Strassennetz 
jährlich im Sinne von betrieblichem Unterhalt in Stand gesetzt. Neben allgemeinen Belags-
riss-Sanierungen werden diese Arbeiten spezifisch an der Rebhalden-, Riedt- und Wuli-
kerstrasse erfolgen. Dafür hat der Gemeinderat eine Ausgabe von CHF 38'508.90 (inkl. 
MwSt.) bewilligt und die Arbeiten einer dafür spezialisierten Firma vergeben. 

Neophytenbekämpfung 

Das auf vier Jahre festgelegte Pilotprojekt vom Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft (A-
WEL) "Gemeinsam gegen Neophyten" im Reppischtal mit der Gemeinde ist Ende 2020 aus-
gelaufen. Auch nach 2020 sollen noch verbliebene invasive Neophyten entfernt werden, um 
die Investitionen der letzten vier Jahre zu sichern. Der Gemeinderat hat dafür im Jahr 2021 
die Weiterführung der Neophytenbekämpfung beschlossen. Die Eindämmung von invasiven 
Neophyten soll auch im Jahr 2022 fortgesetzt werden. Dank der erreichten Fortschritte kön-
nen die Kosten für Einzelkontrollen und wo notwendig Gruppeneinsätze gesenkt werden, al-
lerdings übernimmt das AWEL davon keinen Anteil mehr. 

Der Gemeinderat hat für die Neophytenbekämpfung im Jahr 2022 insgesamt eine Ausgabe 
von CHF 24'779.60 (inkl. MwSt.) bewilligt. Die Aufträge wurden für die Einzelkontrollen einer 
spezialisierten Fachperson und für die Gruppeneinsätze dem Naturnetz erteilt. 

Sanierung Pflästerung und Wasserleitung an der Zürcherstrasse 

Als flankierende Massnahmen zum Autobahnbau wurde in Birmensdorf der Verkehrsraum 
entlang der Hauptachse Zürcherstrasse/Luzernerstrasse (Kantonsstrassen) vor etwas über 
zehn Jahren neugestaltet. Durchgängiges Hauptgestaltungselement bilden dabei die 
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Natursteinpflästerungen ausserhalb der eigentlichen Fahrbahnbereiche, die an vereinzelten 
stark belasteten Flächen neu auf einer Drainbetonschicht verlegt und mit Mörtel verfugt wer-
den. 

Die Wasserleitung aus dem Jahre 1984 aus Duktilguss hat mit fast 40 Jahren ihre Lebens-
dauer schon nahezu erreicht und soll altersbedingt ersetzt werden. Die Gemeinde plant den 
Ersatz durch neue faserzementummantelte Steckmuffengussrohrleitungen (FZM). 

Die Sanierung der Pflästerungsflächen ist ein Gemeinschaftsprojekt des Kantons Zürich und 
der Gemeinde. 

Der Gemeinderat hat für das Vorhaben eine gebundene Ausgabe von CHF 585'700.00 be-
willigt. 

Der Baubeginn ist voraussichtlich anfangs Juni 2022. Der Bau der Wasserleitung und Bus-
haltestelle wie auch die Instandstellung der Pflästerung wird in drei Etappen unterteilt. Die 
Etappen sollen zeitlich nacheinander realisiert werden, um einen bestmöglichen Verkehrs-
fluss garantieren zu können. 

Die betroffenen Anstösser, Gewerbetreibenden und die Postautobetriebe wurden bereits 
kontaktiert und informiert. Das massgebende Baustelleninfo-Schreiben wird verteilt und auf 
der Webseite der Gemeinde aufgeschaltet und Baustelleninfo-Tafeln aufgestellt. 

Expo PHÄNOMENA 

Der Gemeinderat unterstützt die Expo PHÄNOMENA zum Thema Naturphänomene mit in-
teraktiven, erlebnisbasierten Exponaten in den Bereichen Natur, Klima, Physik, Astronomie, 
Optik, künstliche Intelligenz, welche im Jahre 2023 auf dem Niderfeld bei Dietikon geplant ist, 
im Betrag von CHF 2.00 pro Einwohnerin / Einwohner. Für den Unterstützungsbeitrag hat 
der Gemeinderat CHF 13'868.00 (CHF 2.00 x 6'934 Einwohnerzahl) bewilligt. 

 
Céline Haller, Gemeindeschreiberin 
044 739 12 23 
celine.haller@birmensdorf.ch 

 


